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Jungen 19 Verbandsliga 1

TV 1894 Braunfels : TSG Niederhofheim 06 
Samstag, 24.09.2022, 10:00 Uhr

Sieg für den TV 1894 Braunfels

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam vom TV 1894 Braunfels, als
Maximilian Feth sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Maximilian Feth, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Dimosthenous / Feierabend holten mit einem 13:11, 11:8, 8:11,
11:5 gegen Schneider / Petrovic den ersten Punkt für ihr Team. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Feth / Reber die Partie gegen Caglar / Fricke noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Matthis
Dimosthenous machte mit Benedikt Petrovic bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend Sören
Feierabend bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dominik Schneider von Beginn an. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Der Start in die Partie hätte
für Maximilian Feth besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Sophie Fricke noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Zwischenzeitlich konnte Alexander Reber zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Nicolas Caglar aber trotzdem deutlich mit 9:11, 6:11, 11:8, 4:11. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Matthis Dimosthenous verlor sein Spiel gegen
Dominik Schneider unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend in drei Sätzen. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Sören Feierabend die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Maximilian Feth
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nicolas Caglar beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3.
In vier Sätzen gewann Alexander Reber gegen Sophie Fricke und gab dabei nur einen Satz ab.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1894 Braunfels nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Arheilgen am 08.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der TSG Niederhofheim 06 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.10.2022
gegen Eintracht Frankfurt erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels

Doppel: Dimosthenous / Feierabend 1:0, Feth / Reber 1:0 
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Einzel: M. Dimosthenous 1:1, S. Feierabend 1:1, M. Feth 2:0, A. Reber 1:1 
 TSG Niederhofheim 06

Doppel: Schneider / Petrovic 0:1, Caglar / Fricke 0:1 
Einzel: D. Schneider 2:0, B. Petrovic 0:2, N. Caglar 1:1, S. Fricke 0:2


